
Room 28 Unterrichtseinheit

Wir freuen uns, dass das Tschechische Ministerium für Schulwesen, Jugend und Sport die 
Schirmherrschaft über das Projekt mit den ‚Mädchen von Zimmer 28’ in Tschechien übernommen 
hat. Das Jüdische Museum in Prag ist Partner unseres pädagogischen Projektes. Bis September 
2012 werden wir als weiteres Element der Unterrichtseinheit Handreichungen für Lehrer erstellen.

Ab sofort gibt es das Startpaket Room 28 Unterrichtseinheit, erhältlich über 

ROOM 28 PROJECTS

Hannelore B. Wonschick
Fontanepromenade 6 │D-10967 Berlin
Mail:brenner@room28projects.com
www.room28projects.com

Von l.n.r.:  Buch: Die Mädchen von Zimmer 28 (Ausgabe des Aufbau Verlages, 2008); 2. Text- und 
Bildband zur Ausstellung (52 S., Farbe, Digitaldruck); DVD ‚Ich wandre durch Theresienstadt’, 
Dokumentation eines deutsch-tschechischen Projektes, 12 Min.; DVD ‚Die Mädchen von Zimmer 28’, 
Helga Kinsky, Ela Weissberger und Anna Hanusová erinnern sich an das Zimmer 28, 20 Min. sowie 
weiteres Infomaterial. Preis: 60€ plus Versandkosten. 

Mit dem Kauf des Startpakets unterstützen Sie das pädagogische Room 28 Projekt, die 
Erweiterung der (Wander-)Ausstellung ‚Die Mädchen von Zimmer 28, L 410, Theresienstadt’ und
die Arbeit des gemeinnützigen Vereins Room 28 e.V., Berlin. www.room28.org/ www.room28.net

Die Geschichte dieser Mädchen, die zwischen 1942 und 1944 zwölf bis vierzehnjährig im 
Konzentrationslager Theresienstadt zusammenlebten, ist mehr als eine weitere Geschichte zum 
Holocaust und sehr viel mehr als eine Opfergeschichte; sie eignet sich nicht für Betroffenheits-
pädagogik. Im Gegenteil: Sie lässt erahnen, welch’ elementare Bedeutung kulturellem Schaffen, 
künstlerischen Leistungen und ethischen Werten zukommen und welche Kraft sie zu entfalten 
vermögen im Ringen um Selbstbehauptung, um die Behauptung der eigenen Identität und Würde – 
für den Einzelnen und für die Gemeinschaft. Dies macht deren Geschichte einzigartig, historisch 
bedeutsam und höchst aktuell. Und pädagogisch wertvoll.

Rückblick: Als 2004 das Buch ‚Die Mädchen von Zimmer 28’ erschien und die gleichnamige 
Ausstellung erstmals eröffnet wurde, war nicht abzusehen, welche große inspirative Kraft von dieser 
Geschichte ausgehen, welches Potenzial sie entfalten würde. Bis 2011 war die Ausstellung an bis über 
vierzig Orten in Deutschland zu sehen, u. a. auch im Deutschen Bundestag, im Rahmen des offiziellen 
Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus im Januar 2008. Die Geschichte führte zu zahlreichen 
Veranstaltungen und Projekten – Lesungen, szenische Lesungen, Theateraufführungen, Projekttagen, 

Workshops, historische Bildungsreisen bis hin zu einer Jugendoper. In England startete 
eine Londoner Privatschule mit der Ausstellung ein Pilotprojekt. Von der Ausstellung 
gibt es eine englische, französische und tschechische Fassung.

Die Realisierung von Zeitzeugeninterviews/DVD 2 (weitere DVDs sind in Vorbereitung) 
wurde ermöglicht dank Unterstützung des Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds und 
des Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien. 


